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In demfelben ift rechts neben dem Haupteingang der Hörfaal nebft einem Sammlungszimmer ge-

legen. Ein weiteres Sammlungszimmer, ein Wartezimmer, Sprechzimmer des Directors, Wohnung zweier

Affifienten und. eines Volont'a'r-Arztes liegen theils dem Eingange gegenüber an der Weitfront, theils zur

Linken defl'elben. Unmittelbar vom Haupteingange aus führt eine breite Treppe zu dem im I. Obergefchofs

an der Wef’d'eite liegenden und durch drei breite Seitenfenfter beleuchteten Operations-Saal, der auch als

klinifcher Hörfaal benutzt wird. An denfelben fchliefst fich ein geräumiges Vorführungs und Unter-

fuchungszimmer, durch zwei Thüren mit dem Operations-Saal verbunden, welche bezwecken, die Zuhörer

der Reihe nach an der zu befichtigenden Kranken vorüberführen zu können. Das Wartezimmer der poli-

klinifchen Kranken ift vom klinifchen Hörfaal durch den Gang getrennt. Den nördlichen Gebäude-

flüge] nimmt die Entbindungs-Anflalt ein, und zwar find die Schwangeren im Erdgefchofs, die Wöchnerinnen

im Obergefchofs untergebracht. Befonders zu erwähnen ift der Entbindungsfaal am Ende des Flügels mit
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Fig. 352.
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Erdgefchofs.

Frauen-Klinik der


